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Park dein Rad 24/7 sicher bei uns – Neues Zugangssystem für RadHaus, 

RadParks und Radstation 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 

in Bielefeld wurde das neue Zugangssystem  PARK DEIN RAD eingeführt, das es 
Fahrradfahrenden ermöglicht, ihre Fahrräder sicher und unkompliziert an speziellen Abstellanlagen 

zu parken. Der Zugang zu diesen Anlagen erfolgt vollständig digital über Buchungen per 
Smartphone, Tablet oder PC. Mit nur wenigen Klicks können Radfahrer einen Platz reservieren und 
ihr Fahrrad in einem geschützten Bereich abstellen. Das System soll eine moderne und 
benutzerfreundliche Lösung für die stetig wachsende Fahrradnutzung in der Stadt bieten. 
 
Warum gibt es keinen analogen Zugang? 

 
Wie uns bekannt ist, wurde ein analoger Zugang für Menschen, die nicht digital unterwegs sind, 
bewusst nicht angeboten. Wie kann das sein? Auch Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, die 
nicht digital ausgestattet sind und über wenig digitale Kenntnisse verfügen, sollte der Zugang 
ermöglicht werden. In diesem Zusammenhang bieten Sie Verfügbarkeiten von Alternativen an; z.B. 
für Menschen, die keinen Zugang zu einem Smartphone, Tablet oder PC haben über öffentliche 
Einrichtungen wie Bibliotheken oder Bürgerzentren mit Zugang zu Computern und dem Internet, 

sodass eine Buchung auch ohne eigene Geräte möglich ist. Und was machen die, die über keine 
digitalen Kenntnisse verfügen?  
Die Förderung der Digitalisierung unterstützen wir auch von Seiten des Seniorenrates und können 
Ihr Ziel der digitalen Transformation durchaus nachvollziehen. Allerdings bedarf es immer auch 
einer Übergangsregelung und hier ist der analoge Zugang unumgänglich! 

 Dass Ihre Entscheidung  durch verschiedene praktische und wirtschaftliche Überlegungen 
beeinflusst ist, wie: 
 
 Effizienz und Kostenersparnis, Sicherheitsaspekte und Nachhaltigkeit 
 

können wir nachvollziehen, darf aber nicht dazu führen, dass dadurch eine Ungleichbehandlung in 
der Gesellschaft erfolgt! Gerne erwarten wir Ihre Stellungnahme und freuen uns, von Ihnen zu 
hören. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
 
Seniorenrat Bielefeld – Renate Worms  


